






Wahrer Abdtuck oder Copia
Des von Jhr. Konigl. Majeſt. in Vohlen ec. als Chur-Furſten zu Sachſen?c. dem Poſthalter zu Hilperitz beh Rippach

Chriſtoph Kolben und kunfftigen Beſitzerndeßen Hauſes aida/ die Speiſung und Gaſtungbetreffend
allergnadigſt ertheilten Privilegii.

 Edr Priedrich luguſtus von GOee
TWnaden onig in Pohlen BroßMurſt in Bithauen Reuſſen
APreußen Mazovien Samogitien Kyovien Volhinien Podolien Podlachien Liefland

ſen auch Ober-und KuederLauſitz Burggraf zu Magdeburg Gefurſteter Eraf zu Henneberg Graf zu der Marck Mavensbergund
 cuhehinnrzenkennnununegtnhundrrcanrn arhe
Barby gerr zu Ravenſtein e. Vemnach ns der Poſthalter zu Rippach Chriſtoph Kolhe was maſſen/ als er zu Hil—
peritz einen vormahls wuſt gelegenen Wlatz mit groſſen Kdoſten angebauet dahin nachgehends die PoſtStation zwiſchen hier und
Maumburg geleget worden der Geſitzer des Baſthofs zu Rippach Jſaac Jacob Keil ihme die Gaſtung diſputirlich zumachen ſich
unterſtunde allerunterthanigſt zuvernehmen gegeben auch ſouſt noch ein und das andere dißfalls angefuhret und damit Wir dem—

ſelben ſennen Erben und kunfftigen Beſitzern ſeines Hauſes gegen einen Jahrlichen Srbzinß von Funf Gulden das Gaſt-Recht con
cediren mochten allergehorſambſt gebethen. Wann dann derſelbe durch verſchiedene Atteſtata heygebracht daß in ermeldten Fdeils
Gaſthofe die Durchreiſende wegen Ermangelung gnugſamer Weqvehmlichkeit und Logiamenter, vielmahl nicht unterkommen

konnen alſo daß auch einige des Fachts unter freyem Himmelbleiben muſſen geichwohl dem Publico und inſonderheit dem Poſtund
Accis-Weſen daß hierunter remediret werde daran gelegen: Als haben Wir aus dieſen und anderen bewegenden Urſachen Sin—
gangs gedachten Kolben ſeinen Erb-und kunfftigen Beſitzeren di Gaſthaltung dergeſtalt daß Sr und dieſelbe die mit Woſten und
ſonſt ankommende reiſende Perſonen mit peiß und Srang auchandrer Nothdurfft verſehen und bewirthen und daran von nie
mand wer der auch ſey gehindert werden ſollen wiſſentlich und wohlhedachtig aus Sands Furſtlicher Nacht und Gewalt hiermit
concediret undertheilet; Hingegen hat erund dieſelbe niemand zur ungebuhr zuuberſetzen ſondern ſich hierunter der Lands. Drdnung
gemaß zubezeigen nicht weniger anderer Gaſthaltung und Aufnihmung derer Vandeskutſcher und Fuhrleute ingleichen der Ver—
laſſung des Weins auſſer dem Kauſe als woruber bemeldter Keil bereits Judicata vor ſich erlanget ſich gantzlich zuenthalten ge
ſtalt dieſe nſere ihme ſenen Erben und kunfftigen Beſitzern ertheilte wohlbedachtige Conceſſion dahin nicht gemeinet noch alſo ver
ſtanden werden ſoll; Und wollen Wir ſchlußlich ſowohlan lnſern Ctey /ubtmann zu Leipzig als auch den Amots Renthverwalter
daſelbſt Impetranten bey dieſem erlangten Befugnußß alleuthalbengehuhrend zuſchutzen und den anerbothenen Jahrlichen Erbzinß an
Funf Vulden einzubringen Verordnung ertheilen. Zu Fhrkund diſſen haben Wir Unſer Cammerdecret hieran hengen laſſen. Wo

geſchehen zu Leipzig den 28. Junii Anno 1702.

AliGus Tus REX.
Curt Heinrich von Einſiedel.

Wolffg. Andreas Jerber. S.
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